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Hinweis: 
Berücksichtigen Sie auch unsere Seiten im Internet unter www.herbstlich-
willkommen.de. Dort stehen Bilder in druckgeeigneter Auflösung zum Download 
bereit.  
Aktuelle Bilder und Nachrichten zur Aktionswoche finden Sie außerdem bei Facebook 
unter https://www.facebook.com/gaertner.in.bayern/  
 

 

http://www.herbstlich-willkommen.de/
http://www.herbstlich-willkommen.de/
https://www.facebook.com/gaertner.in.bayern/


 

 
 

 

 
 
 
 

„Herbstlich Willkommen“ im Überblick 
 

 

 

 

 
Termin: in der Zeit vom 14.09. bis 30.10.2019 
 

 
 
Ort/e: rund 160 Gärtnereien bundesweit,  

davon 120 in Bayern  
sowie weitere in Baden-Württemberg, Brandenburg, Hessen, 
Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Sachsen, Schleswig-
Holstein und Nordrhein-Westfalen  
 
Alle beteiligten Betriebe einschl. Adresse finden Sie unter 
www.herbstlich-willkommen.de.   

 
 
Verkauf: Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten findet keine 

Beratung und kein Verkauf statt 
 
 
Was wird geboten: Informationen und Beratung 

Gelegenheit zum Kauf  
Spiele und kreative Aktionen, insbesondere auch für kleine Besucher 

 
 
Idee und Konzeption: Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V. 

Sigmund-Riefler-Bogen 4 
81829 München 
Tel.: 089/17867-0 
Fax: 089/17867-99 
E-Mail: info@bgv-muenchen.de   
Homepage: www.gaertner-in-bayern.de  

 

http://www.herbstlich-willkommen.de/
mailto:info@bgv-muenchen.de
http://www.gaertner-in-bayern.de/
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Pressemitteilung  

Ihre Ansprechpartnerin: 
 Rut Alker 

Tel. 089-17867-25 
E-Mail: alker@bgv-muenchen.de  

 

Heuchera   

 - faszinierender Blattschmuck für lange Zeit 

 

Werden die Nächte kühler und der Herbst steht vor der Tür, lässt sich bei 

den Pflanzen ein besonderes Farbspiel beobachten – und das nicht nur 

bei Herbstblühern wie Astern, Sonnenhüten und Fetter Henne. 

Auch die Blätter des Purpurglöckchens leuchten besonders intensiv. 

Deshalb findet es immer häufiger als Blattschmuck Verwendung in 

herbstlich bepflanzten Gefäßen und Beeten. Von Jahr zu Jahr steigt die 

Sortenvielfalt bei den Heuchera, wie die Purpurglöckchen auch genannt 

werden. Die Farbpalette der Blätter reicht inzwischen von limonengrün bis 

tiefschwarz. Auch die Blattformen sind vielfältig - von kraus bis glatt - und 

nicht wenige Sorten tragen ein faszinierendes Muster. 

Grund genug für zahlreiche Gärtner, in diesem Herbst die Vielseitigkeit 

dieses zauberhaften Blattschmucks in den Mittelpunkt ihrer Aktion 

„Herbstlich willkommen“ zu stellen. Ab dem 14. September 2019 zeigen 

sie die Vielfalt der Heuchera. Rund 120 Gärtnereien in Bayern und fast 40 

weitere aus dem ganzen Bundesgebiet nehmen an der Aktion teil, zeigen 

die schönsten Sorten und liefern Bepflanzungsideen mit den vielseitigsten 

aller Blattschmuckpflanzen.  

 

Wertvoll und vielseitig 

Bepflanzte Gefäße sorgen für gute Stimmung, gerade im Herbst: Filigrane 

Gräser und die leuchtenden Blüten von Astern, Alpenveilchen und Co. 

machen es leicht, für eine stimmungsvolle Bepflanzung zu sorgen. Aber 

aller guten Dinge sind drei, und so darf der „Blattschmuck“ nicht fehlen. 

Darunter werden alle Pflanzen zusammengefasst, die durch ihr Blattwerk 

für Farbe und Struktur in einer Bepflanzung sorgen. Viele  

Blattschmuckpflanzen sind uns vertraut, wie buntlaubiges Efeu, gelb 

leuchtendes Pfennigkraut oder der schokobraune Günsel.  

mailto:alker@bgv-muenchen.de
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Ein ganz besonderer Blickfang sind aber die üppig rund wachsenden 

Purpurglöckchen, nach ihrem botanischen Namen auch Heuchera 

genannt. Auf ihre Blüten kommen wir später zu sprechen – denn alleine 

schon ihre Blätter sind eine Wucht: Die Natur zeigt hier ihre faszinierende 

Vielfalt innerhalb einer einzigen Pflanzengattung. Daher gibt es Heuchera 

für jedes Gefäß und jede Gartensituation: Wer gerne kontrastierende 

Farben wählt, der hat mit den limonengrünen Sorten genau das richtige 

an der Hand, um pinke und violette Herbstblüten zu begleiten. Die 

dunklen Blätter der rotlaubigen Sorten lassen sich mit grünen Gräsern 

oder silbrigen Kräutern gut kombinieren. Die rotbraunen Sorten eigenen 

sich aber auch für Ton- in Ton-Bepflanzungen mit dunkellaubigen 

Gräsern. Und last but not least gibt es eine ganze Reihe Sorten mit 

interessanter Blattzeichnung, die schon ganz für sich alleine ein 

Hingucker sind. 

 

Langlebig und bienenfreundlich  

Heuchera sind Stauden und daher winterhart. Sie lassen sich deshalb 

ohne Probleme in Gefäßen genauso wie auf dem Beet überwintern. 

Werden die Blätter zum Ende des Winters unansehnlich, können diese 

einfach abgeschnitten werden. Nur das „Herz“ der Pflanze sollte 

ausgespart werden: Dort warten schon neue kleine Blätter darauf, im 

Frühjahr austreiben zu können. Je nach Sorte zeigen die 

Purpurglöckchen im Frühling oder im Sommer ihre kleinen, 

glöckchenförmigen Blüten, nach denen sie benannt sind. Zur großen 

Freude von Bienen und anderen Bestäuberinsekten, die sie gerne 

besuchen. Und die filigranen Blütenstände erscheinen reichlich und 

immer wieder neu, so dass sie auch geschnitten und in die Vase gestellt 

werden können.  

Auf diese Weise sind Heuchera besonders vielseitige Pflanzen: Im Herbst 

als Blattschmuck erworben, können sie ihren Platz im Gefäß noch länger 

einnehmen. Ziehen die Herbstblüher nach der Blüte aus, nimmt z.B. eine 

Christrose ihren Platz ein, bis die ersten Primeln das Frühjahr einläuten. 

So einfach ist es, immer ein schön bepflanztes Gefäß vor der Tür oder auf 

der Terrasse stehen zu haben.  

Wer dagegen sein Pflanzgefäß ganz neu bestücken möchte, der kann 

seine Purpurglöckchen natürlich auch einfach in den Garten pflanzen. Der 

natürliche Standort der Heuchera ist der Halbschatten. Heute vertragen 

die allermeisten Sorten auch die Sonne, nur die limonengrünen Sorten 

bleichen an vollsonnigen Standorten manchmal aus. Geht es den 
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Purpurglöckchen gut, wachsen sie auf dem Beet zu stabilen Horsten 

heran, die jedes Jahr aufs Neue blühen.  

 

Welche Gärtnereien sich an der Aktion „Herbstlich willkommen“ beteiligen 

und dabei die große Vielfalt der Heuchera präsentieren, erfahren Sie 

unkompliziert im Internet unter www.herbstlich-willkommen.de. 

 

BGV 

 
 

Bildunterschrift (links): Die großen Blätter des 
Purpurglöckchens harmonieren ausgesprochen gut 
mit Gräsern und Herbstblühern und machen aus 
jeder Gefäßbepflanzung eine runde Sache. (Foto: 
Selecta) 
 
 
 
 
 
Bildunterschrift (rechts): 
Über die filigranen Blüten 
des Purpurglöckchens 
freuen sich auch die 
Bienen. (Foto: BGV)  
 

 

 

 

 

Die Aktionswoche „Herbstlich willkommen“ ist eine Kooperation von: 

 

Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V. 

www.gaertner-in-bayern.de 

Gartenbauverband Baden-Württemberg-Hessen e.V. 

www.gvbwh.de 

Gartenbauverband Berlin-Brandenburg e.V. 

www.gartenbau-bb.de 

Landesverband Gartenbau NRW e.V. 

www.gartenbaunrw.de 

Wirtschaftsverband Gartenbau Norddeutschland 

www.wvg-nord.de 

Landesverband Gartenbau Sachsen e.V. 

www.gartenbau-sachsen.de 

http://www.herbstlich-willkommen.de/
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 Rut Alker 
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Den Herbst gestalten: Leuchtende Kostbarkeiten im Pflanzkübel 

 

Kaum eine Jahreszeit birgt so viel Poesie wie der Herbst. Es ist die Zeit der 

Ernte und des beginnenden Rückzugs in der Natur. Langsam kehrt Stille ein, 

bei Mensch und Tier. In dieser kostbaren Zeit des Übergangs erscheint es 

wie ein kleines Wunder, dass sich einige Pflanzen erst jetzt von ihrer 

schönsten Seite zeigen. Sie sind geradezu prädestiniert für herbstlich 

leuchtende Kompositionen in Kübeln und Balkonkästen. 

Plötzlich ist er da, der Herbst. Ganz unvermittelt und sacht zeigt er sein 

Gesicht: Eine kaum wahrnehmbar andere Luft, ein erdiger Geruch, ein 

warmes Licht. Eine leichte Sehnsucht wird wach. Die Sehnsucht, sich noch 

für ein paar Tage oder Wochen das Leuchten des Sommers zu erhalten. 

Ganz wunderbar gelingt dies mit selbst gestalteten Pflanzenkübeln und 

Balkonkästen. Das Sortiment der Gräser und Stauden bietet 

außergewöhnliche Schönheiten, die im Herbst ihre volle Pracht entfalten. 

 

Goldgelbe Farbtupfer 

Mit ihrem betörenden Farb- und Formensortiment zählen die Chrysanthemen 

zu den bekanntesten Herbstblühern. Vor allem die winterharten Garten-

Chrysanthemen ziehen mit ihrem Blütenreichtum und der intensiven 

Farbenpracht die Blicke auf sich. Goldgelb wie die Herbstsonne, rot wie der 

Morgenhimmel oder weiß wie die Wolke strahlen die Blüten beinah um die 

Wette, mit ihnen viele weitere Nuancen dieser Farbtöne. Als Herbstblume 

kann die Chrysantheme durchaus alleine im Kübel überzeugen. Ihre 

Leuchtkraft zeigt sich jedoch umso mehr, wenn sie von winterharten Gräsern 

wie etwa der Fuchsroten Segge (Carex burananii) begleitet werden. Deren 

auffällig rotbraunes Laub ist am Stängelende spiral-förmig gedreht und wirkt 

dadurch einmal mehr sehr fein und locker. Eine ideale Kombination, die 

insbesondere in voller Herbstsonne ihren Reiz entfaltet. 

mailto:alker@bgv-muenchen.de
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Leuchtende Blätter 

Das Purpurglöckchen (Heuchera) beeindruckt in erster Linie durch sein 

attraktives Laub. Das Farbspektrum der Blätter dieses Steinbrechgewächses 

ist unvergleichlich vielfältig. So spielt ein erdiges Braun mit Nuancen von 

Rot, Purpur, Bronze, Violett oder Schwarz und macht die 

Blattschmuckstaude zu einem starken Kontrastpunkt in jedem Arrangement. 

Neben den kräftigen Blattfarben, gibt es auch Sorten mit zarteren 

Farbspielen in Grün, Rosa, Hellrot oder Silber, teilweise geadert oder 

marmoriert. Und als würde dieses außerordentliche Farbspektrum der Blätter 

noch nicht reichen, ziert das Purpurglöckchen kleine trichterförmige 

Glöckchenblüten, die an langgestielten Rispen über dem Laub stehen. Eine 

wahre Wonne, zum Beispiel in Kombination mit dem blau blühenden 

Kriechendem Günsel (Ajuga reptans) oder der Mandelblättrigen Wolfsmilch 

(Euphorbia amygdaloides).  

 

Robuste Gräser zur Auflockerung 

Anspruchslos, robust und winterhart – dies sind nur einige der Vorzüge, die 

der Blauschwingel (Festuca cinerea) zu bieten hat. Seine langen grasartigen 

Halme sind im Herbst hell blaugrau und harmonieren hervorragend mit den 

strahlenden Blüten der Alpenveilchen (Cyclamen) in Weiß, Rosa, Rot oder 

Violett. Auch hier lässt das Sortenspektrum keine Wünsche offen, neben 

verschiedenen Farbvariationen gibt es Sorten mit großen und kleinen Blüten. 

Übrigens sind auch die Klassiker unter den Herbstblühern, die Besenheide 

(Calluna vulgaris) und das – allerdings nicht winterharte – Heidekraut (Erica 

gracilis) gute Nachbarn des Alpenveilchens. Mit dieser Kombination kann 

selbst auf kleinem Platz noch ein bisschen Herbst herbeigezaubert werden.  

 

BGV/GMH 

 

Bildunterschrift: 

Mit warmen Gelb- und Rottönen 

zieht der Herbst auf Terrassen 

und in Gärten ein. In liebevoll 

arrangierten Pflanzkübeln 

setzen Herbstblüher mit ihren 

Begleitpflanzen bezaubernde 

Akzente. 

(Bildnachweis: GMH/FGJ) 
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Pflege-Tipp:  

[Kastenelement] 

 

Das Sortiment der Herbstblüher bietet so viele verschiedene Blatt- und 

Blütenformen und -farben, dass es eine wahre Freude ist, sie zu arrangieren 

und zu kombinieren – von herbstlich bunt bis edel. Achten Sie beim 

Bepflanzen der Gefäße im Spätsommer auf hochwertige Substrate und 

Pflanzen aus dem Fachhandel. Viele der Herbstschönheiten sind Stauden, 

das heißt, bei guter Pflege schenken sie lange Freude. Gießen Sie sie 

regelmäßig, aber nicht zu viel. Sinken die Temperaturen unter den 

Gefrierpunkt, empfiehlt sich der Schutz mit einem Vlies. Übrigens: Neben 

den Pflanzen sollte auch das Pflanzgefäß winterhart sein! 

 

Weitere Fotos mit herbstlich bepflanzten Gefäßen finden Sie unter  

https://www.gruenes-medienhaus.de/?s=Herbst  
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Gartenbauverband Berlin-Brandenburg e.V. 

www.gartenbau-bb.de 

Landesverband Gartenbau NRW e.V. 

www.gartenbaunrw.de 

Wirtschaftsverband Gartenbau Norddeutschland 

www.wirtschaftsverband-gartenbau.de 

Landesverband Gartenbau Sachsen e.V. 

www.gartenbau-sachsen.de 
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